
- Gärtner Johann Helpensteller, 33 J.alt, luth.Religion, aus dem Cöllm. 
Guthe Schaaren hiesigen Amts gebürtig, seit 12 Jahr Gärtner hier. 

- Gärtner Carl Hoppe, 50 J.alt, luth.Religion, aus Draugupoenen Amts 
Küssen gebürtig, seit 5 Jahr Gärtner hier. 

- Gärtner Michael Eggert, 3 0 J.alt, luth.Religion, aus dem Amte Küssen 
gebürtig, seit 6 Jahr Gärtner hier. 

Vw Girrehlischken 1815 (Qu: PT Grumbkowkaiten 13, S.249) 
Fläche: Vw Girrehlischken: Akker 921 Mo 16 Ru, insgesamt 2279 Mo 125 Ru; 
Jaegerswalde: Säeland 65 Mo 159 Ru, insgesamt 564 Mo 166 Ru. 
Viehbestand (Girrehlischken und Jaegerswalde incl.Beamter u.Deputanten): 
0 Beschäler, 31 Pferde, 77 Kühe, 30 Ochsen, 15 Fohlen, 23 Jungvieh, 661 Schaafe, 
5 0 Schweine. 
Deputanten (incl.Jaegerswalde): 
- Schmidt Riegert 
- Cämmerer Pflaumbaum 
- Pacht Hofmann Adam Bindikat/ 
Bindokatis, seit 12 Jahr 
Pacht Hofmann (Jaegerswalde) 

- Loßmann Semler (Jaegerswalde) 
- Hirth Bindokatis (Jaegerswalde) 
- Schäfer Herrmann 
- Gärtner Heinrich 
- Gärtner Wilhelm 
- Gärtner Radszuweitis 
- Knecht Jurgoleitis 
- Gärtner Grigaleit 
- Hirth Klein 

- Gärtner Powilleitis 
- Gärtner Sellmikaitis 
- Gärtner Abratis 
- Gärtner Dambrowski 
- Gärtner Schneidereitis 
- Gärtner Matszokatis 
- Gärtner Boeszatis 
- Knecht Drückler 
- Knecht Borkenhagen 
- Knecht Anholz 
- Schweine Hirth Haack 
- Gärtner Antgrabatis 
- Gärtner Baisatis 
- Gärtner Schukatis 

Vw Girrehlischken 1824 (Qu: PT Grumbkowkaiten 14, S.176,226; erst.: 1823) 
Fläche: Vw Girrehlischken: Acker 885 Mo 83 qRu, total 2279 Mo 125 qRu; 
Jägerswalde: Acker 72 Mo 57 qRu, total 564 Mo 166 qRu. 
Vieh (incl.Jägerswalde): 0 Beschäler, 0 Zuchtstuten, 29 Zugpferde, 
29 Ochsen, 4 5 Pachtkühe, 53 Küchenkühe, 1 Jungvieh, 0 Fohlen, 
69 Schaafe, 55 Schweine, 3 Bullen. 
In Lohn und Brodt des Beamten stehende Leute auf dem Vw incl.Jägerswalde: 
- Pacht Hoffmann Bindekat/ 
Bendokat, seit 21 Jahr 
in Girrehlischken, 
wohnt in Jägerswalde 

- Wirthschafter Janert 
- Viehhirt Schuetzler 
- Knecht Riemenschneider 
- Knecht Trauwaldt 
- Knecht Melhorn 
- Knecht Gerimowitz 
- Sommer Knecht Weinberger 
- Gärtner Schneidereit 
- Gärtner Schneider 
- Gärtner Griguleit jun. 
- Gärtner Mertinat 
- Gärtner Guttmann 
- Gärtner Powills 

- Gärtner Schustereit 
- Gärtner Schuixies 
- Gärtner Graumann 
- Gärtner Pasckall 
- Gärtner Melinat 
- Gärtner Uluweit 
- Gärtner Wenatis 
- Gärtner Friedrich Wilhelm 
- Gärtner Stanzeleit 
- Los Gärtner Ansiszat 
- Los Gärtner Jodgallweit 
- Los Gärtner Rieck 
- Los Gärtner Richter 
- Schmidt Heinrich 
- Losmann Philipp 
- Losmann Griguleit sen. 
- Tischler Borkenhagen 

Domaine Girrehlischken 1827 (Qu: PT Pillkallen 14, B1.6) 
Königl.Dom.Guth, verzeitpachtet bis Trin.1732, Ertrag siehe Grumbkowk. 
Girrehlischken 1845 (Qu: PT Pillkallen 29, Bl.106-107; erst.: März 1845) 
Königl.Domainen Vorwerk, Pächterin Frau Oberamtmann Heidenreich; 
Fläche: 2260 Mo 45 qRu nach der durch Braag 1834 vorgenommen Vermessung; Pacht: 
zahlt 3196 rtl 14 gr 7 pf incl.Goldagio jährliche Pacht und zwar zusammen für die 
Vorwerke Grumbkowkaiten, Girrehlischken, Milchbude und Jägerswalde. Vom l.Juni 
1845 ab beginnt eine neue Pachtperiode. 

K l a n u p ö h n e n 
Verwaltung: Um 1723 DA Grumbkowkaiten, davor Laßdehnsches SchA/HA Ragnit. 
Kirchspiel: Willuhnen 
Nachbarorte: Laugallen, VW Girrehlischken, Pauszen, Krusen. 
Klanupöhnen 1746 (Qu: PT Grumbkowkaiten 2, S.24; erstellt: Herbst 1745) 
Cöllmisches Guth von 5 Hu 15 Mo. 
Besitzer: Herr Amts Rath Lüetkens 
Huben Zinß: 22 rtl 80 gr 
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Klanupöhnen 1752 (Qu: PT Grumbkowkaiten 3, Bl.ll; erstellt: Mitte 1751) 
Cöllmisches Guth von 5 Hu 15 Mo cullm. oder 12 Hu 13 Mo 90 Ru magdeb 
Besitzer: Frau Amts Rähtin Lüetken; zahlt 22 rtl 80 gr Zinß 
Klanupöhnen 1765 (Qu: PT Grumbkowkaiten 12, B1.38 1/3) 
Das Cöllm.Guth grenzzet an Vorwerk Girrehlischken und den Dörffern Krusen Lau-
gallen und Pauschen. 
Vom König gemäß Rescript vom 18.April 1765 genehmigter, vom Cammer Praesident 
Domhardt angetragener Tausch: Das Cöllmische Guth Klanupöhnen mit den dazu gehö-
rigen 10 Bauren zu Wisborienen, Grablaucken und Heydlaucken gegen das im Amt Kas-
sigkehmen belegene Königl. Dorf Wischwill. 
Nach Verordnung vom 19.Juni 1765 wird dem Grumbkowkaitsehen Amts Vorwerck Girreh-
lischken das bisher cöllmisch gewesene Guth Klanupoehnen von 5 Hu 15 Mo als ein 
Pertmens incorporirt. Darin sind befindlich: 

400 Schaafe ! Scheune von 2 Tennen 
1 Gärtner Haus auf 2 Familien l Scheune von 1 Tenne 
1 Gärtner Haus auf 1 Familie l Vieh Schoppen 

Ingleichen werden alhier inseriret die zu dem Guthe Klanupoehnen gehörige völliq 
behofwehrte und mit Gebäuden versehenen 10 Bauren, als 4 Bauren in Wisborienen 
von 4 Hu collm. im Gemenge, 4 Bauren im Chatoul Dorf Grablaucken von 4 Hu 2 8 Mo 
100 Ru, 2 Bauren im Chatoul Dorf Heydlaucken aus 3 Hu 10 Mo 272 Ru incl.Wald. 

Den convocirten 10 Bauren ist der geschehene Tausch bekandt gemacht und ihnen 
aufgegeben von diesem Trinitatis an, alle Pflichten dem Amte Grumbkowkaiten zu 
leisten, deßen Jurisdiction zu erkennen und ihren Schaarwerck fortmehro beym Vor-
werck Girrehlischken zu verrichten,welches sie willig zu thun versprochen und als 
nun mehrige Königl. Bauren nachstehenden Eyd abgelegt haben... 

j ä g e r s w a i d e 
Kleines Vorwerk oder Milchbude, zum Vorwerk Girrehlischken gehörend 
Verwaltung: vor 1714 Forstverwaltung, danach Uschpionsches SchA/ HA 
Ragnit, um 1723 DA Grumbkowkaiten, 1818 Lkr.Pillkallen 
Kirchspiel: Willuhnen 
Nachbarort: Warnakallen, Skroblienen, Koetschen, Pauszen. 
Vorwerk Jaegerswalde 1728 (Qu: PT Grumbkowkaiten 1, S.34) 
Milchbude des Vorwerks Girrehlischken; Hofmann: Christoff Heiliger 
Aus den Ubergabe Akten 1728 [PT Grumbkowkaiten 12, S.39,49 205] • 
Vieh: 58 Kühe vorhanden, 9 müssen noch angeschafft werden,'3 Bullen 
keine Zugochsen und keine Pferde, 20 Kälber, keine Schweine, kein 
Federvieh. 
Gesinde: 1 Hoffmann, 1 Hirte, 2 Mägde.Das Wohnhaus ist ao.1731 neu 
erbaut worden. 
Jägerswalde 1746 (Qu: PT Grumbkowkaiten 2 / Mühlenregister S 147-
erstellt: Herbst 1745) 
Tabellenkopf: Die Einwohner haben an Familien: Mann und Weib [MW] -Kinder über 12 

lelTint'er 12j" ^JMoT ^ ^ ^ ^ ^ [ ™ a ] " J u n 9 e n S U n d 
nen q vf 9 ~ ^ a b 9 e l e b t e L e u t h e üi>er J. [A] - Summe große Persoh-nen LSG] - Summe K i e m e nebst Alten [SK] 
Nahmen der Einwohner MW Kü KU KMa JMg A SG SK 

1 Hoffmann Keyser 2 
2 Hirth 1 

Milchbude Jaegerswalde 1752 (Qu: PT Grumbkowkaiten 3 / Mühlenconsignation 
B1.75; erstellt: 25.Aug.1751) 
Tabellenkopf: Die Einwohner haben an Familie: Mann und Frau [MF]; Söhne über 12 
l'mai \ ^ 1 2 J " [ T Ü ] ; K n e c h t e U n d M ä 9 d e ^ngens und Margelle^s 
[JMg]; summe der Großen [SG] ; Söhne unter 12 J. [Su] ; Töchter unter 12 T i n 
Summe der Kleinen [SK] ; alte abgelebte Leuthe [A] unter 12 J. [Tu] ; 

MF Sü Tü KMa JMg SG Su Tu SK A 

1 Hoffmann Keyser 2 - - 1 1 4 

erstellt^Juli ̂ 1768) ^ " 4 / Mühlenconsignat'ion, B1.117; 
Tabellenkopf: Die Einwohner haben an Familie: Mann und Weib [MF] - Söhne über 
^JMal ] % T O C h t e H r Ü b r , 1 2 J " C T Ü ] ; K n e C h t e U n d [«Ma]; Junrens^nd Margellens [JMg]; summe der Großen [SG] ; Söhne unter 12 J. [Su] ; Töchter unter 12 J7t.!T Summe der Kleinen [SK] ; alte abgelebte Leuthe [A] l o c ^ e r unter 12 J.[Tu]; 
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Einwohner MF Sü Tü KMa JMg SG Su Tu SK A 

1 Hoffmutter Keyserin 2 - - 2 - 4 l i -
Vorwerk Jägerswalde 1775 (Qu: PT Grumbkowkaiten 5 / Mühlenconsignation, 
B1.408; erstellt: Mai 1774) 
Tabellenkopf: Namen der Einwohner - Wirthe [M] - Wirthinnen [F] - Söhne über 12 
J. [Sü] - Töchter über 12 J. [Tü] - Knechte [Kn] - Mägde [Ma] - Dienst-Jungens [Ju] 
- Dienst-Margellens [Mg] - beurlaubte Soldaten [Sb] - Summe der Mahlgäste [SM] -
alte abgelebte Personen über 60 J.[A] - Söhne unter 12 J.[Su] - Töchter unter 12 
J. [Tu] - unter Gewehr stehende Soldaten [Sg] - Summe der Personen, die nicht zum 
Anschlag kommen [SN] 

M F Sü Tü Kn Ma Ju Mg Sb SM A Su Tu Sg SN 

1 Hoffmann Kayler 1 1 - - 1 2 1 - - 6 - 1 1 - 2 

Vorwerk Jaegerswalde 1787 (Qu: PT Grumbkowkaiten 8, S.1658,1970ff;) 
Kleines Vorwerk oder Milchbude, zum Vorwerk Girrehlischken gehörend. 
Aus dem Revisions Vermessungs Register 1787: Hu Mo Ru oletz 
1. rein Säe Land a) Winterfeld _ 12 46 24 149 

b) Sommerfeld - 8 160 17 78 
c) Brachfeld - 9 140 19 61 

Wiesen a) in den Feldern 
1 - 46 61 108 2 . Wiesen a) in den Feldern - 21 220 44 72 b) separate Wiesen 3 7 71 198 117 3 . a) Hof und Baustellen - 1 61 2 83 b) Garten Stellen _ 2 62 4 91 4 . a) Wege und Grabens _ 3 263 7 166 b) Wald 2 8 153 139 173 5 . Weideland 1 21 201 105 100 
9 6 177 565 10 Gebäude: 

- Wohnhaus des Hofmanns - Vieh Schuppen, baufällig, stammt v.1723 
und Hirths, baufällig - Scheune mit 2 Tennen, baufällig 

- Vieh Schuppen, schlecht - Brunnen 
Deputanten: 
- Hofmann Christoff Finck, 40 J.alt, aus Uschballen gebürtig, 13 Jahr 
Hofmann in Jaegerswalde. 

- Hirth Jacob Schreiber, 36 J.alt, aus Stadt Pillkallen gebürtiq, 3 Jahr 
Hirth hier. 

Mühlenconsignation 17 87 (Qu: PT Grumbkowkaiten 8, Bl.23 66b; Mai 1786) 
Tabellenkopf: Nahmen der Einwohner - Wirthe und Wirthinnen [MF]; Kinder üb-r 12 
Jahr [Kü] ; Knechte und Mägde [KMa]; Zu 3/4-Anschlag: Beurlaubte Soldaten, so als 
Knechte dienen [Sb]; Summe aller Personen die zum Mühlenanschlag kommen [SM] • 
Alte Leute [A] ; Kinder unter 12 J.[Ku]; Jungens und Margellens [JMg]; Beurlaubte 
Soldaten, so nicht als Knechte dienen [Sn] ; Summe aller Personen über 60 und un-
ter 12 Jahr [SN]. 

Mahl Gäste MF Kü KMa Sb SM A Ku JMg Sn SN 

1 Hofmann Finck 2 
2 Hirth Schreiber 2 

4 - 3 - 7 - - - -
Vorwerk Jaegerswalde 17 97 (Qu: PT Grumbkowkaiten 10, B1.895,1247ff-
erstellt: Sept.1796) 
Feldflur: Mo Ru magd. 
- rein Säe Land in allen 3 Feldern 66 34 
- Feld Wiesen 39 145 
- jährliche Wiesen 198 117 
- Weide Land 105 100 
- Hofstelle,Gärten,Wege,Gräben 14 160 
- Gesträuch 139 173 

565 10 
Gesinde: 
- Pacht Hofmann Christoph Finck, 60 J.alt, luth.Religion, aus Uszballen 
hiesigen Amts gebürtig, seit 23 Jahr Pacht Hofmann in Jaegerswalde 

- Kuh Hirth Gresuwaitis 
- Vieh Hirth Mathes Andreskewitz, 54 J.alt, katolischer Religion, aus 
Miroslaw im ehemaligen Polen gebürtig, seit 8 Jahr Hirth hier. 
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Domains Jaegerswalde 1827 (Qu: PT Pillkallen 14, Bl.6) 
Königl.Domainen Guth, verzeitpachtet bis Trinitatis 1832. 
Jaegerswalde 1845 (Qu: PT Pillkallen 29, Bl.108-109; erst.: März 1845) 
Königl.Domainen Vorwerk; 557 Mo 145 qRu nach der durch Braag im Jahre 
1834 vorgenommenen Vermessung. 
Pächterin: Frau Oberamtmann Heidenreich; zahlt 3196 rtl 14 gr 7 pf 
incl. Goldagio jährliche Pacht und zwar zusammen für die Vorwerke 
Grumbkowkaiten, Girrehlischken, Milchbude und Jaegerswalde. 
Vom l.Juni 1845 ab beginnt eine neue Pachtperiode. 

M i l c h b u d e 
Milchbude des Vorwerks Grumbkowkaiten. 
Verwaltung: Um 1723 DA Grumbkowkaiten, 1818 Lkr.Pillkallen. 
Kirchspiel: Willuhnen. 
Nachbarorte: Schoreller Forst, Wingeruppen, Domaine Grumbkowkaiten, 
Kurschen, Kurschehlen. 
Entfernung: % M vom Amt Grumbkowkaiten. 

Milchbude 17 6 9 (Qu: PT Grumbkowkaiten 4 / Mühlenconsignationen, 
S.118; erstellt: Juli 1768) 
Tabellenkopf: Die Einwohner haben an Familie: Mann und Weib [MF]; Söhne über 12 
J. [Sü] ; Töchter über 12 J. [Tü] ; Knechte und Mägde [KMa] ; Jungens und Margellens 
[JMg]; Summe der Großen [SG] ; Söhne unter 12 J.[Su]; Töchter unter 12 J.[Tu]; 
Summe der Kleinen [SK]; alte abgelebte Leuthe [A] 

Einwohner MF Sü Tü KMa JMg SG Su Tu SK A 
1 Gärtner Eder 2 - - 2 1 1 2 
2 Gabriel Elmentahler 2 - - 2 1 1 2 _ 
3 George Kirchberger 2 2 
4 Hofmann Hinterthaner 2 - 1 1 - 4 

8 - 1 1 - 10 2 2 4 -
Vw Milchbude 1775 (Qu: PT Grumbkowkaiten 5 / Mühlenconsignation, B1.408; 
erstellt: Mai 1774) 
Tabellenkopf: Namen der Einwohner - Wirthe [M] - Wirthinnen [F] - Söhne über 12 
J.[Sü] - Töchter über 12 J.[Tü] - Knechte [Kn] - Mägde [Ma] - Dienst-Jungens [Ju] 
- Dienst-Margellens [Mg] - beurlaubte Soldaten [Sb] - Summe der Mahlgäste [SM] -
alte abgelebte Personen über 60 J. [A] - Söhne unter 12 J. [Su] - Töchter unter 12 
J.[Tu] - unter Gewehr stehende Soldaten [Sg] - Summe der Personen, die nicht zum 
Anschlag kommen [SN] 

Einwohner M F Sü Tü Kn Ma Ju Mg Sb SM A Su Tu Sg SN 

1 Hoff Mann Johann Eder 1 1 - 1 1 1 - - - 5 - - 2 - 2 
2 Leinweber Schleminger 1 1 - - - - - - - 2 - 1 - - 1 

2 2 - 1 1 1 - - - 7 - 1 2 - 3 
Vw Milchbude 1787 (Qu: PT Grumbkowkaiten 8 / Mühlenconsignationen, 
Bl.2366c; erstellt: Mai 1786) 
Tabellenkopf: Nahmen der Einwohner - Wirthe und Wirthinnen [MF]; Kinder über 12 
Jahr [Kü]; Knechte und Mägde [KMa]; Zu 3/4-Anschlag: Beurlaubte Soldaten, so als 
Knechte dienen [Sb] ; Summe aller Personen die zum Müh-lenanschlag kommen [SM] ; 
Alte Leute [A]; Kinder unter 12 J.[Ku]; Jungens und Margellens [JMg]; Beurlaubte 
Soldaten, so nicht als Knechte dienen [Sn] ; Summe aller Personen über 60 und un-
ter 12 Jahr [SN]. 

Mahl Gäste MF Kü KMa Sb SM A Ku JMg Sn SN 

1 Hofmann Kirchenberger 2 2 1 - 5 - i _ _ ]_ 
2 Leinweber Schlemminger 1 - - - 1 1 2 - - 3 

3 2 1 - 6 1 3 - - 4 
Vw Milchbude 1797 (Qu: PT Grumbkowkaiten 10, S.1101-1114; 
erstellt: 4.Aug.1796) 
Deputanten (aus den Verhör Protocollen): 
1. Pacht Hofmann Michael Roloff (48 J.alt, luth.Religion, im 3.Jahr 

Hofmann in der Milchbude) 
2. Kuh Hirth Erdmann Greszlatis (34 J.alt, luth.Religion, aus dem Kirch-

dorfe Willunen gebürtig, seit 2 Jahr Hirthe in der Milchbude) 
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Vw Milchbude 1827 (Qu: PT Pillkallen 14, B1.6) 
Königliches Domainen Guth; fiskalischer Besitz; verzeitpachtet bis 
Trinitatis 1832; Ertrag siehe Domaine Grumbkowkaiten. 
Vw Milchbude 1845 (Qu: PT Pillkallen 29, Bl.228-229; erstellt: März 1845) 
Königl.Domainen Vorwerk. Pächterin: Frau Oberamtmann Heidenreich. 
Die Fläche ist bei Grumbkowkaiten angegeben. 
Die Pächterin zahlt 3196 rtl 14 gr 7 pf incl.Goldagio jährlich Pacht und zwar 
zusammen für die Vorwerke Grumbkowkaiten, Girrehlischken, Milchbude und Jaegers-
walde. Vom l.Juni 184 5 ab beginnt eine neue Pachtperiode. 

S z e m g u l l e n 
Schreibvarianten: Szimgallen, Szemgullen alias Genslisda. 
Verwaltung: Um 1723 DA Grumbkowkaiten, davor Uschpionsches SchA/HA Ragnit 
Kirchspiel: Willuhnen 

Nachbarorte: Milchbude, Domaine Grumbkowkaiten, Kurschen. 

Szemgullen 1728 (Qu: PT Grumbkowkaiten 1, Bl.67; erstellt: 1728) 
Tabellenkopf: Nahmen der Bauren - Land in Hufen/Morgen/Ruthen [Hu/Mo/Ru] - Haben 
bisher gezahlt in Thaler/Groschen/Pfennig [rtl.gr.pf] - Sollen geben von Trinita-
tis {Jahr} an in rtl.gr.pf - Haben Tiere: Ochsen [Oc] , Kühe [Kü] , Jungvieh [Jv] , 
Pferde [Pf], Fohlen [Fo] 

Land haben gez. sollen zahlen 
Nahmen der Bauren Hu Mo Ru rtl.gr.pf ab Trin.rtl.gr.pf 
1 Chrißas Bullatis 
2 Jurg Josuns 
3 Jurg Elbatis 
4 Pritzckus Gutschentis 

1 5 
1 5 
1 5 
1 5 

16.57.9 
16 . 57 . 9 
16 .57.9 
16.57.9 

1728 14 
1728 14 
1728 14 
1728 7 
1730 14 

4 20 - 66.50.- 1728 49.--.-
1730 56.--.-

Tiere 
[rechter Teil Nr. Oc Kü Jv Pf Fo 
der Tabelle] der Tabelle] 

1 : 6 5 4 7 2 
[Qu: PT Grumbkow- 2 : 4 4 4 5 2 
kaiten 12, S.228, 3 : 5 5 4 4 3 
vom 20.Okt.1728] 4 : 2 2 1 4 -

17 16 13 20 7 
Szemgullen 1746 (Qu: PT Grumbkowkaiten 2, S.62; erstellt: Herbst 1745) 
Dieser Acker von 4 Huben 2 0 Morgen, welchen sonsten drey Bauren inne 
gehabt, ist zum Vorwerck zur Viehe Trifft geschlagen, davor bezahlet 
Beamter den vorigen Huben Zinß mit 56 rtl. 
Mühlenregister 1746 (Qu: PT Grumbkowkaiten 2, S.147) 
Tabellenkopf: Die Einwohner haben an Familien: Mann und Weib [MW] - Kinder über 
12 J. [Kü] - Kinder unter 12 J. [Ku] - Knechte und Mägde [KMa] - Jungens und Mar-
gellens unter 12 J. [JMg] - Alte abgelebte Leuthe über 60 J. [A] - Summe große Per-
sohnen [SG] - Summe Kleine nebst Alten [SK] 
Nahmen der Einwohner MW Kü Ku KMa JMg A SG SK 

1 Hoffmann Christoph Stoffel 2 - 3 2 - - 4 3 
2 Gärtner Müller 2 1 2 - - - 3 2 
3 Hirt 2 - - - - - 2 -

6 1 5 2 - - 9 5 
Szemgullen 1752 (Qu: PT Grumbkowkaiten 3, Bl.30; erstellt: Mitte 1751) 
Tabellenkopf: Einsaaßen - Hubenzahl nach Oletzk.Maaß in Hu/Mo/Ru - Nach Mag-
deb.Maaß in Hu/Mo/Ru - Sollen zahlen: Mit baarem Gelde in rtl.gr.pf - In Summa in 
rtl.gr.pf 

Oletzk. Magdeb. baar Summa 
Hu Mo Ru Hu Mo Ru rtl.gr.pf rtl.gr.pf 

Saeland 4 20 - 9 16 3 56.--.- 56. 
Dann sind annoch bey diesem 1 5 253 2 13 41 Wiesen 
Dorfe, worauf bey Reguli - 3 3 43 6 10 51 Trifft, Unland 
rung obiger Zinser bereits - 9 36 - 18 114 Dorff Stellen 
mit reflectiret worden: mit reflectiret worden: 

9 8 32 18 28 28 
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